
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Linzer Bibelkurs 
Den Wandel gestalten 

 

4-teiliges Seminar 
 

mit 
 

Dr. Franz Kogler 
 

Leiter des Bibelwerkes Linz 
 
Mit dem Linzer Bibelkurs laden wir ein, die 
für viele Christinnen und Christen „ver-
schlossene“ Bibel miteinander zu öffnen, um 
einen Zugang zu den Texten zu finden. Wir 
wollen Geschmack und Neugier an der Bibel 
wecken. 
 
1. Abend: Aus der Quelle schöpfen – 

Spirituelle Erfahrung  
 
2. Abend: Den Glauben leben – Haltung 
 
3. Abend: Den Glauben weitergeben – 

Missionarisches Bewusstsein 
 
4. Abend: Vertrauensvoll den Wandel 

gestalten – Hoffnung  
 

Dr. Kogler predigt am So, 1. März 2020, um 
8.00 beim Gottesdienst in der Pfarrkirche 
Vorchdorf und um 9.00 Uhr beim Gottes-
dienst in Eberstalzell. 
 
 
 
 

Kurstermine: 
Do, 5. März 2020; Pfarrsaal Eberstalzell 
Do, 12. März 2020; Pfarrsaal Eberstalzell 
Di, 24. März 2020; Pfarrsaal Vorchdorf 
Di, 31. März 2020; Pfarrsaal Vorchdorf 
Jeweils von 19.00 bis 21.30 Uhr 
 

Anmeldung wünschenswert bei 
Annemarie Pramberger 07614/8847  und 
Elisabeth Kopplhuber 0699/11089160 
 

Eintritt: 1 Abend: 12 €, 4 Abende 42 € 
Bildungsgutschein einlösbar 
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Den Wandel gestalten 
 
 

Abend 1: Aus der Quelle schöpfen – Spirituelle 
Erfahrung 

Christ/in-Sein heißt der Spur Jesu folgen, daraus 
das Leben im Glauben formen und spirituelle 
Erfahrung gewinnen. 
Menschen sehnen sich heute nach spiritueller Tie-
fe; nach Gotteserfahrung; nach Kontakt zum 
Grundwasser, zur Quelle des Lebens und des Glau-
bens. Zu Beginn des Bibelkurses gehen wir unse-
ren eigenen spirituellen Erfahrungen und denjeni-
gen biblischer Zeiten nach. 

 

Abend 2: Den Glauben leben – Haltung 
Die Glaubwürdigkeit der Kirche hängt von der 
Haltung der Christ/innen ab. Dazu gehört v.a. die 
bejahende, wertschätzende und wohlwollende Be-
gegnung. Bei Jesus sehen wir, wie solche Begeg-
nung gelingt: Jesus fragt zuerst nach, was das 
Gegenüber will/braucht. 

 

Abend 3: Den Glauben weitergeben - Mission-
arisches Bewusstsein 

Nichts hindert so sehr die Begegnung der Men-
schen mit der frohen Botschaft als eine Kirche, die 
um sich selbst kreist. Was tun wir, um die Bot-
schaft Jesu kommenden Generationen weiterzuge-
ben und bei den Menschen zu sein? Wie einladend, 
wie selbstbewusst, wie fröhlich, aber doch geerdet 
reden wir mit anderen über unsere Glaubens-
erfahrungen? 

 

Abend 4: Vertrauensvoll den Wandel gestalten 
– Hoffnung 

Gerade in Zeiten eines massiven Wandels ist die 
Hoffnung das besondere Kennzeichen des Christ/in
-Seins. 
Gegen die Tendenz, diese Welt schlechtzureden, 
Pessimismus auszustrahlen oder vor dem Ende bis-
heriger Wege zu erstarren, sind Mut und Hoffnung 
die Kraftquellen dafür, den Wandel zu gestalten. 


